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Günther Beck, Ritter von Mannagetta und Lerchenau (* 25. August 1856 in Pressburg; † 23. Juni 1931
in Prag) war ein österreichischer Botaniker. Sein botanisches Autorenkürzel lautet „BECK“.
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Beck-Mannagetta, Sohn eines Staatsanwaltes, entstammt einer alten österreichischen Beamtenfamilie. Er
studierte an der Universität Wien und wurde dort 1878 zum Dr. phil. promoviert.

Nach einer Anstellung als Volontär am Botanischen Hofkabinett, dem heutigen Naturhistorischen Museum,
war er dort von 1885 bis 1899 Leiter der Botanischen Abteilung. 1894 wurde er Privatdozent und 1895
außerordentlicher Professor an der Universität Wien.

Von 1899 bis 1921 war er Ordinarius für Systematische Botanik an der Deutschen Universität Prag und
Leiter des Botanischen Gartens. Von 1901 bis 1907 war Beck-Mannagetta Schriftleiter der Zeitschrift Lotos.
Außerdem wirkte er von 1899 bis 1921 als Redakteur der Wiener Illustrierten Gartenzeitung.

Seine Hauptforschungsgebiete waren Pflanzengeographie, Flora der Alpen und des Balkan.

Flora von Niederösterreich, 1890-1893
Hilfsbuch für Pflanzensammler, 1902
Flora Bosne, Hercegovine i Novipazarskog Sandzaka, 1903-1927, Band 1-3
Grundriß der Naturgeschichte des Pflanzenreiches, 1908

Jan-Peter Frahm und Jens Eggers: Lexikon deutschsprachiger Bryologen, 2001.
Beck von Mannagetta und Lerchenau Günther. In: Österreichisches Biographisches Lexikon
1815–1950 (ÖBL). Band 1, Verlag der Österreichischen Akademie der Wissenschaften, Wien 1957,
S. 61.
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nb.de/opac.htm?query=Woe%3D116101148&method=simpleSearch) im Katalog der Deutschen
Nationalbibliothek
Autoreintrag (http://www.ipni.org/ipni/advAuthorSearch.do?find_abbreviation=Beck) und Liste der
beschriebenen Pflanzennamen (http://www.ipni.org
/ipni/advPlantNameSearch.do?find_includePublicationAuthors=on&
find_includeBasionymAuthors=on&find_rankToReturn=all&output_format=normal&
find_authorAbbrev=Beck) für Günther Beck von Mannagetta und Lerchenau beim IPNI
Eintrag zu Günther Beck von Mannagetta und Lerchenau (http://www.austria-lexikon.at/af/AEIOU
/Beck-Mannagetta-Lerchenau,_Günther) in: Austria-Forum, dem österreichischen Wissensnetz –
online  (auf AEIOU)

Normdaten (Person): PND: 116101148 (http://d-nb.info/gnd/116101148) | LCCN: n87879821
(http://lccn.loc.gov/n87879821) | VIAF: 34528819 (http://viaf.org/viaf/34528819/) | Wikipedia-
Personensuche
Von „http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Günther_Beck_von_Mannagetta_und_Lerchenau&
oldid=105099711“
Kategorien: Botaniker (19. Jahrhundert) Botaniker (20. Jahrhundert)
Hochschullehrer (Karl-Ferdinands-Universität Prag) Hochschullehrer (Universität Wien) Österreicher
Geboren 1856 Gestorben 1931 Mann
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